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Obstbau / Information Nr. 34 vom 10.12.2025 

Aufzeichnungspflicht der PSM-Anwendungen 

Mit der Änderung des Art. 67 der VO (EU) 1107/2009 zur Aufzeichnung von 
Pflanzenschutzmittelanwendungen muss ab 01.01.2026 die Dokumentation von Pflanzenschutz-
anwendungen in einer elektronischen, maschinenlesbaren Form geführt werden. Die 2025 
beschlossene Änderung (DVO 2025/2203) erlaubt jedoch allen EU-Mitgliedsstaaten, diese 
maschinenlesbare Aufzeichnung um ein Jahr auf den 01.01.2027 zu verschieben. Deutschland wird von 
dieser Verschiebung voraussichtlich Gebrauch machen und die rechtlichen Voraussetzungen schaffen. 

In Thüringen gilt ab 01.01.2027 die Pflicht zur Dokumentation der Pflanzenschutzanwendungen in 
elektronischer, maschinenlesbarer Form. 

Der neue Aufzeichnungsumfang, der ausführlich in der unten genannten Tabelle zusam-
mengefasst ist (z. B. Zulassungsnummer, BBCH-Stadium etc.), ist bereits ab dem 01.01.2026 
zwingend erforderlich, d. h. alle in der Tabelle genannten Angaben sind aufzuzeichnen. 

Die Aufzeichnung wird weiterhin lokal bei dem Betriebsleiter zusammengeführt und muss der zuständigen 
Behörde, in Thüringen dem Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR), auf 
Anfrage zur Verfügung gestellt werden.  

Die Durchführungs-VO 564/2023 legt die in der Tabelle aufgeführten neuen Anforderungen fest. Die 

Aufzeichnungsdaten in roter Schrift sind nun erstmals ab 01.01.2026 verpflichtend zu erfassen.  

Die Dokumentation der Pflanzenschutzanwendung soll unverzüglich nach der Anwendung erfolgen, 

spätestens jedoch 30 Tage danach. 

Ein digitales Aufzeichnungsportal für Landwirtschaftsbetriebe ohne elektronische Ackerschlagkartei steht 
in Thüringen derzeit noch nicht zur Verfügung; die Möglichkeit für eine entsprechende Nutzung soll jedoch 
im Laufe des Jahres 2026 geschaffen werden. PSM-Anwender, die ihre Pflanzenschutzmittel-
anwendungen mit Hilfe einer elektronischen Ackerschlagkartei dokumentieren, erfüllen bereits die 
Anforderung der digitalen Aufzeichnungspflicht und brauchen keine gesonderten Aufzeichnungen zu 
führen. Es gilt jedoch mit dem Ackerschlagkarteianbieter zu klären, ob dieser die neuen 
Aufzeichnungsdaten in sein Programm bereits eingepflegt hat. 

Für kleinere Betriebe bzw. Anwender ohne digitales Ackerschlagkarteisystem ist das kostenpflichtige 
Zusatzangebot „PS Info Mein Betrieb“ des Pflanzenschutzinformationssystems PS Info eine mögliche 
und empfehlenswerte Alternative zur Dokumentation von Pflanzenschutzmaßnahmen. Mit dem Tool 
„digitaler Spritzschrank“ kann aus den PS-Info Mittellisten hinterlegt werden, welche PSM beim 
Anwender vorhanden sind. Die Mittellisten werden monatlich anhand der BVL-Zulassungsdaten 
aktualisiert. Zusätzlich können auch noch betriebsindividuelle Listen geführt werden, um die 
Dokumentation zu vervollständigen. Auf dieser Grundlage werden im Anschluss die Anwendungen 
dokumentiert. Es kann auch eine PSM-Bestandsmenge angeben werden. Das System zieht dann 
automatisch die dokumentierte Menge von diesem Bestand ab. 

Am Dienstag, den 16.12.2025 um 15:00 Uhr, findet vom Zentralverband Gartenbau e.V. eine online 
Veranstaltung zur Vorstellung der Neuerungen von PS Info "Mein Betrieb" statt. Eine Teilnahme ist 
kostenlos unter folgendem Link möglich: 

https://zentralverbandgartenbau.my.webex.com/weblink/register/r912c949d267338804301fb344d a9698 

http://www.tlllr.thueringen.de/
http://www.tlllr.thueringen.de/
https://www.pflanzenschutz-information.de/info?p=MeinBetrieb
https://www.hortigate.de/veranstaltungen/digitale-dokumentation-von-pflanzenschutzanwendungen-mit-ps-info-meinbetrieb-termin-2/


 

 

 

 
aufzuzeichnende  
Angaben 

Beispiel Erläuterung 

Anwender Name Max Mustermann Name, Vorname 

Kultur 

Bezeichnung Apfel Kulturpflanze/ Flächennutzung 

EPPO-Code MABSD sofern zutreffend Nutzung des EPPO-Code 

BBCH-Stadium BBCH 65 
bei Indikationen mit Einschränkungen zum  
Stadium der Kultur 

PSM- 
Anwendung 

Datum 16.04.2025  

Uhrzeit (Start) 10:00 Uhr 

bei Indikationen mit zeitlichen 
Einschränkungen (z. B. 
Bienenschutzeinstufung: B2 „nach tägl. 
Bienenflug bis 23 Uhr“  

PSM-Bezeichnung Sercadis vollständiger Name des PSM 

PSM-Zulassungs-Nr. 008004-00  

Menge PSM 0,1 l/ha in Menge pro Fläche (kg/ha, l/ha) 

Fläche 

Georeferenzierte  
Lage 

DK49302D01 

verschiedene Möglichkeiten z. B. aus geo-
basierten Beihilfeantrag, GPS-Koordinate, 
Feldblock-ID, Flurstücks-Nr. 

Behandelte 
Einheit 

4,7 ha 
Umfang der behandelten Einheit 
(Fläche, Teilfläche, Volumen) 

Art der  
Verwendung 

Oberflächen 

Oberfläche 

z. B. Agrarflächen, Gleisanlagen, Nichtkultur-
land 

geschlossene Räume z. B. Lager, Gewächshäuser 

Saat- und Pflanz- 
materialbehandlung 

z. B. Beizanlagen 

Erläuterung der Schriftfarbe:  rot  neu ab 01.01.2026 gefordert nach D-VO 564/2023 
  schwarz  bisher gefordert nach Art. 67 EU-VO 1107/2009 nach §11 PflSchG 

 

Bei der Verwendungsart soll zwischen Oberflächen, geschlossenen Räumen oder 
Saatgut/Pflanzenvermehrungsmaterial unterschieden werden. Zu den Oberflächen zählen alle 
Kulturflächen im Freiland sowie Nichtkulturlandanwendungen. Behandlungen in Gewächshäusern oder 
Lagereinrichtungen werden im Sinne der Durchführungs-VO EU 564/2023 den geschlossenen Räumen 
zugeordnet.  

EPPO-Codes definieren Pflanzen und Schadorganismen, die im Pflanzenschutz von Bedeutung sind. Sie 
bilden ein eindeutiges und harmonisiertes Kodierungssystem, das die digitale Verwaltung von Pflanzen- 
und Schädlingsnamen ermöglicht. EPPO-Codes bestehen aus Kombinationen von 5 bis 6 Buchstaben, 
die zumeist auf Abkürzungen des wissenschaftlichen Namens begründet sind. Recherchierbar sind diese 
Codes in der Datenbank der Eppo (https://gd.eppo.int) oder über die Liste der „Kulturgruppen bei der 
Zulassung von PSM“ beim BVL. Für die Aufzeichnungspflicht im Pflanzenschutz sind nur die EPPO-Codes 
der Kultur und nicht die der Schadorganismen zu dokumentieren! 

Das BBCH-Stadium gibt Auskunft über das phänologische Entwicklungsstadium einer Pflanze. Hierbei 
ist der gesamte Entwicklungszyklus der Pflanzen in zehn Entwicklungsphasen, den sogenannten 
Makrostadien (z. B. 0 Keimung, 1 Blattentwicklung, 6 Blüte), unterteilt. Die zweite Ziffer bezeichnet kürzere 
Entwicklungsschritte (Mikrostadien) und ist immer an konkrete Entwicklungsmerkmale gebunden, wie 
z. B. 3 Blätter = BBCH 13. Nicht bei allen Kulturarten sind alle Makrostadien vorhanden. Eine 
Veröffentlichung der „Entwicklungsstadien mono- und dikotyler Pflanzen“ findet sich beim Julius Kühn-
Institut.   

https://gd.eppo.int/
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/04_Pflanzenschutzmittel/psm_kulturen.pdf?__blob=publicationFile&v=15
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/04_Pflanzenschutzmittel/psm_kulturen.pdf?__blob=publicationFile&v=15
https://www.julius-kuehn.de/publikationsreihen-des-jki/bbch-skala


 

 

Zulassungsinformationen 

Zulassungserweiterung (G)  

Das Pflanzenschutzmittel Kumar (ZulNr.: 027547-00) erhielt eine Erweiterungszulassung nach Art. 51 der 
Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 mit einer neuen Generationssnummer für Heidelbeer-Arten, Sanddorn, 
Rosen (Hagebutten), Schwarzer Holunder und Erdbeere gegen Mehltau. 

 

 

Zulassungsverlängerungen Obst und Wein, Stand 10.12.2025 

Nach Art. 43 Absatz 6 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 hat das Bundesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit (BVL) nachfolgend genannte Präparate verlängert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PSM 
Zul.-Nr. 
Bienengef. 

Wirkstoff 
Gehalt in 
g/kg o. l 

Kultur 
(Bereich)  

BBCH 

Schad- 

erreger 

PSM- 
AWM 

 

WZ 

(d) 

max. 
AWH 

Bemerkungen 

 

FUNGIZIDE 

Kumar (G) 

027547-00 

B4 

Kalium-
Verbind-
ungen 

850 g/kg 

Heidelbeer-
Arten, Rosen, 
Sanddorn, 
Schwarzer 
Holunder 

(FX) 

BBCH 10-93 

Echte 
Mehltaupilze 

1,5 kg/ha; 
1000 l/ha 
Wasser 

1 20/20 Spritzabstand 7-10 Tage;    
SF245-02; SS206; NW642-1 

Erdbeere 

(FX) 

BBCH 87-03 

Echte 
Mehltaupilze 

3 kg/ha; 
500-1000 

l/ha Wasser 

1 8/8 Reihenbehandlung; 
Spritzabstand 7-10 Tage;    
SF245-02; SS206; NW642-1 

Zulassungs-Nr.   Hauptzulassung Vertriebserweiterungen  verlängert bis 

00B023-00  ROUBAIX Diagonal Komplett 31.05.2028 

00B116-00  Fulial - 31.05.2028 

00A894-00 CLAYTON AUGUSTA Ozark 31.05.2028 

00A283-00 FLiPPER - 01.12.2027 

034207-00 Neudosan Neu Blattlausfrei 
Neudosan Neu, Neudosan Obst-& Gemüse 
SchädlingsFrei 

01.12.2027 

026336-00 CORAGEN Shenzi 200 SC, Suvivio 200SC, Voliam 31.05.2028 

024780-00 Spruzit Schädlingsfrei 
Spruzit Neu, Pyreth Natur-Insektizid, Herba-
Vetyl flüssig, Compo Schädlings-frei plus, Bio 
Spinmilben- & Schädlingsfrei 

31.03.2027 

005693-00 Quickdown - 31.01.2027 

006220-00 Kerb Flo 
Astro 400,  Credence, Dirimal Flo, Groove, 
Profi Flo 400 SC 

31.01.2027 

007222-00 Sentana Flo - 31.01.2027 



 

 

Veranstaltungshinweise: 

Thüringer Obstbautag 2026 

Bitte vormerken: am 22. Januar findet der 34. Thüringer Obstbautag am Lehr- und Versuchszentrum 
Gartenbau in Erfurt statt. Der Obstbautag ist eine anerkannte Fortbildungsmaßnahme im Rahmen der 
Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung. Die Themenschwerpunkte und weitere Informationen können der 
Einladung entnommen werden. 
 

 

In eigener Sache 

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für Ihr 

Vertrauen und Ihre Aufmerksamkeit im 

vergangenen Jahr bedanken. Ihre Treue 

motiviert uns, unseren Dienst kontinuierlich 

für Sie aufrechtzuerhalten und zu 

verbessern. Wir freuen uns auf eine 

gemeinsame Zusammenarbeit in der 

bevorstehenden Saison.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

eine besinnliche Weihnachtszeit sowie 

einen guten und gesunden Start ins neue 

Jahr! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.agrarmarketing-thueringen.de/fileadmin/user_upload/260122_Einladung_Obstbautag_Korr2.pdf


 

 

Grundsätzliches: Die aktuellen Anwendungsbestimmungen und Auflagen sind den jeweiligen Gebrauchsanleitungen der 
Pflanzenschutzmittel zu entnehmen. Alle Angaben ohne Gewähr! Maßgebend sind die Hinweise in den Gebrauchsanleitungen. 

Copyright: Diese Veröffentlichung ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, auch die des Nachdrucks von Auszügen,  
der fotomechanischen Wiedergabe oder der Weitergabe an Dritte sind dem Herausgeber vorbehalten. 


